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19. Kann eine einmal erstellte PatientenverfÃ¼gung geÃ¤ndert werden, wenn sich meine Ansichten Ã¤ndern? 19 ...... Herr Meier verfÃ¼gt Ã¼ber einen Anteil an einer. 
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Vorwort Erst mal möchte ich Dich beglückwünschen, dass Du dieses Buch gekauft hast. Immer wieder erlebe ich in meiner Tätigkeit als Vorsorgeberater, dass dieser überaus wichtige Vorsorgebaustein vernachlässigt wird. Dieses Buch ist so aufgebaut, dass wichtige Fragestellungen zum Thema Patientenverfügung im ersten Kapitel aufgegriffen und erklärt werden. Im zweiten Kapitel erkläre ich Dir dann ganz genau, worauf es bei der Erstellung einer rechtssicheren Patientenverfügung wirklich ankommt. Aber was dieses Buch von allen anderen Büchern zu diesem Thema unterscheidet, ist das Bonuskapitel. In diesem Kapitel bekommst Du als Käufer dieses Buches die Möglichkeit geboten, eine individuell vom Anwalt erstellte Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung zu einem unglaublich günstigen Festpreis zu beauftragen.
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Ich habe dieses Buch in der “Du”-Form geschrieben. Dies hatte für mich mehrere Beweggründe. Zum einem bringt einen die DuForm menschlich näher zueinander, zum anderen ist es mit der Du-Form möglich, so zu schreiben, als würde ich es meinem besten Freund erklären. Und ich betrachte Dich, lieber Leser, auch als meinen Freund. Denn Du hast mir Dein Vertrauen geschenkt und dieses Buch gekauft. Im Buch findest Du mehrere Verweise auf meine Homepage zum Thema rechtliche Vorsorge. Dort gebe ich Dir die Möglichkeit mehrere Checklisten, Reports, Videos und Verweise zum Download anzufordern. Diese Unterlagen sind dazu da, um Dir den Weg zu einer professionell formulierten und aufgebauten Patientenverfügung zu ermöglichen.
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Ich wünsche Dir viel Spaß beim Lesen und vor allem garantiere ich Dir, dass Du am Ende dieses Buches mit einer Patientenverfügung belohnt wirst, die im Grundsatz allen medizinischen und rechtlichen Ansprüchen gerecht wird. Bitte beachte aber eindringlich die rechtlichen und persönlichen Hinweise zu diesem Buch unter dem Link http://uhlhaasvorsorge.de/Buchnutzung. Solltest Du diese nicht abrufen können, kannst Du diese bei mir direkt anfordern. Die Kontaktdaten findest Du am Ende dieses Buches. Ich wünsche Dir viel Erfolg, Spaß und einen großen Nutzen! Herzlichst Dein Stefan Uhlhaas



3



Inhaltsverzeichnis Vorwort



1



Kapitel 1 – Wichtige Fragestellungen zur Patientenverfügung7 Was kann ich in einer Patientenverfügung regeln?



8



Was ist überhaupt eine Patientenverfügung?



9



Welche Nachteile bringt eine Patientenverfügung mit sich? 11 Warum muss ich überhaupt vorsorgen?



13



Welche Punkte muss eine Patientenverfügung formal enthalten, damit sie gültig ist?



15



Kann ich Vordrucke zur Erstellung meiner Patientenverfügung benutzen?



16



Muss ich eine Patientenverfügung haben?



17



Für welche Fälle wird eine Patientenverfügung benötigt? 18 Welche Angaben dürfen in einer Patientenverfügung nicht fehlen? 19 Kann eine einmal erstellte Patientenverfügung geändert werden, wenn sich meine Ansichten ändern? 19 Wie lange ist eine Patientenverfügung gültig?



20



Wer kann dir beim Aufsetzen deiner Patientenverfügung helfen? 20 Reicht eine Patientenverfügung oder gibt es noch andere rechtliche Vorsorgebereiche, die es zu regeln gilt? 23 Woher weiß der Arzt im Notfall, dass ich eine Patientenverfügung habe?



25



4



Muss der Arzt sich nach meiner Patientenverfügung richten? 27 Werden denn nicht meine Kinder oder mein Ehe- oder Lebenspartner gefragt, wenn ich nicht selber entscheiden kann? 28 Was passiert, wenn ich keine Patientenverfügung habe oder diese nicht vorliegt? 30 Was passiert, wenn Angaben in der Patientenverfügung ungenau sind? 31 Was passiert in einem Notfall?



32



Wann wird ein Gericht hinzugezogen?



33



Ist das Gesetz zur Patientenverfügung eine Verbesserung?



34



Wie formuliere ich eine Patientenverfügung am besten? 35 Gibt es eine Alternative zur Patientenverfügung?



36



Ab wann braucht man eine Patientenverfügung?



37



Kann eine Patientenverfügung innerhalb einer Vorsorgevollmacht geregelt werden?



38



Kapitel 2 – Vorschlag für eine selbsterstellte Patientenverfügung



40



Einleitende Hinweise und Grundsätzliches



40



Erstellung einer Patientenverfügung Aussteller Bevollmächtigte Personen



42 42 43



Situationen, für die die Patientenverfügung gelten soll. In Todesnähe Bei einer unheilbaren Krankheit im Endstadium Bei einer Hirnschädigung Im Prozess des Hirnabbaus



44 44 46 49 51



5



Organspende Sonstige Angaben Unterzeichnung der Patientenverfügung Abschließende Bemerkung Kapitel 3 – Bonus-Option auf anwaltlich erstellte Vorsorgedokumente zum günstigen Fixpreis



53 54 55 57



58



Inhalt des anwaltlichen Vorsorgepaketes



61



Kosten des anwaltlichen Vorsorgepaketes



62



Kontaktdaten



65



6



Kapitel 1 – Wichtige Fragestellungen zur Patientenverfügung In diesem ersten Kapitel möchte ich auf die Fragen eingehen, die mir in meiner Tätigkeit als Vorsorgeberater zum Thema Patientenverfügung immer wieder gestellt werden. Wenn aber bei dir Fragen auftauchen, die mit diesem Kapitel nicht zu deiner vollsten Zufriedenheit beantwortet werden, dann schreib mir deine Frage einfach in einer E-Mail an [email protected]. Ich werde dir innerhalb der nächsten 24 Stunden garantiert eine Antwort auf deine Frage liefern.
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Was kann ich in einer Patientenverfügung regeln? In einer Patientenverfügung kannst du alle Fragen der medizinischen Behandlung bzw. Nichtbehandlung für einen zukünftigen Zeitpunkt regeln. Alle darin gemachten Festlegungen müssen genau beschrieben sein. Es müssen also echte Entscheidungen (für oder gegen etwas) sein und nicht nur allgemeine Richtlinien oder Behandlungswünsche. Pauschale und flach formulierte Aussagen wie z.B. „Ich möchte nicht an Schläuchen hängen“ sind daher nicht geeignet, um diese in einer Patientenverfügung niederzuschreiben.
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Was ist überhaupt eine Patientenverfügung? Gesetzlich ist die Patientenverfügung im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) unter dem § 1901a grundlegend geregelt. In einer Patientenverfügung regelt man ausschließlich medizinische Angelegenheiten für den Fall, dass man diese selber durch einen Unfall, Krankheit, Alter oder andere Beeinträchtigungen nicht mehr wiedergeben kann. Mit einer Patientenverfügung nimmt man demnach sein Recht auf Selbstbestimmtheit für den Zeitpunkt wahr, wenn man es körperlich, geistig oder seelisch eigentlich nicht mehr kann. So eine vorweggenommene Entscheidung ist nicht einfach. Aber jeder hat das Recht und den berechtigten Wunsch, dass Entscheidungen in medizinischen Angelegenheiten auch in Zeiten, in denen du nicht mehr in der Lage bist diese selbst zu entscheiden, in deinem Sinne getroffen werden.
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Für den Arzt ist die Zustimmung eines Patienten die zwingende Voraussetzung für jede medizinische Behandlung. Ohne diese Zustimmung darf der Arzt niemanden behandeln. An dieser Tatsache ändert auch eine bereits bestehende rechtliche Betreuung oder eine Vollmacht nichts. Denn diese greift auch erst dann, wenn du nicht mehr selber in eine medizinische Behandlung einwilligen kannst.
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Welche Nachteile bringt eine Patientenverfügung mit sich? Eine Patientenverfügung hat eine sehr hohe Bedeutung und trägt eine sehr hohe Gewichtung in sich. Du als der Aussteller wirst mit deiner Willenserklärung „beim Wort genommen“. Und das zu einem Zeitpunkt und unter Umständen, die man im Voraus niemals absehen kann. Das schreckt viele Menschen ab, eine Patientenverfügung als Vorsorgeinstrument zu nutzen. Die Medizinische Behandlung entwickelt sich ständig weiter. Ein Nachteil einer Patientenverfügung ist, dass sie ständig an deine aktuelle persönliche und medizinische Lage angepasst werden sollte. Dazu ein kleines Fallbeispiel: Du entscheidest dich heute in deiner Patientenverfügung gegen die Entnahme deiner Organe für den Fall, dass du dich in einem unumkehrbaren Sterbeprozess befindest. Im nächsten Jahr ändert sich aber deine Einstellung. Du erkennst, dass du mit deinen Organen deinem besten Freund, der krank war, hättest das Leben retten können. 11



Wenn diese Änderung deiner inneren Einstellung aber nicht richtig in deiner Patientenverfügung berücksichtigt wird, dann sind die Ärzte gezwungen, deinen zuvor festgelegten Wünschen und Ansichten nachzukommen. Also zusammenfassend: Der einzige Nachteil einer Patientenverfügung ist, dass man diese kontinuierlich überprüfen und gegebenenfalls anpassen sollte.
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Warum muss ich überhaupt vorsorgen? Ich denke, jeder Mensch wünscht sich, dass er bis ins hohe Alter gesund, aktiv und selbstbestimmt sein Leben gestalten kann. Leider wird es nicht jedem gelingen. Ich wünsche dir von ganzem Herzen, dass es niemals so weit kommt, dass Gebrauch von deiner rechtlichen Vorsorge gemacht werden muss. Keiner kann sich von einem Unfall oder einer plötzlich eintretenden schweren Erkrankung freisprechen. Sollte es aber doch so weit kommen, kann der Wert einer gut durchdachten Vorsorge gar nicht hoch genug veranschlagt werden. Für deine Angehörigen nicht, für die Ärzte nicht und erst recht für dich selbst nicht.
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Man muss sich nur mal selber ein paar Fragen stellen:       



Was wird, wenn ich auf die Hilfe anderer angewiesen bin? Wer handelt und entscheidet für mich? Wird mein Wille auch beachtet? Wer erledigt meine Bankgeschäfte und andere wichtige Angelegenheiten? Wer organisiert evtl. notwendige ambulante Hilfen? Wer sucht für mich einen Platz in einem Altenpflegeheim? Wie werde ich ärztlich oder anderweitig versorgt?



Viele dieser Fragen kann man in aller Ruhe und im Vorfeld abklären und regeln. Es ist in meinen Augen ein absolut beruhigendes Gefühl, wenn man weiß, dass im Ernstfall alles so abläuft, wie man es selber wünscht und wie es auch am besten ist für die Menschen, die einem nahe stehen.
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Welche Punkte muss eine Patientenverfügung formal enthalten, damit sie gültig ist?  



    



Du musst bei der Erstellung volljährig sein. Du musst einwilligungsfähig sein. Grundlegend ist es sinnvoll, eine Patientenverfügung vor einer dritten, am besten unabhängigen Person zu unterschreiben. Diese kann im Fall der Fälle deine Einwilligungsfähigkeit zum Zeitpunkt der Erstellung bezeugen. Eine Patientenverfügung muss Ort, Datum und Unterschrift enthalten. Notwendige Angaben sind Vorname, Nachname und Geburtsdatum. Formulierungen müssen den tatsächlichen Willen erkennen lassen. Gemachte Formulierungen müssen medizinisch indiziert sein. Dein Wille für konkrete Situationen muss dargelegt werden (keine Pauschalisierungen!).
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Kann ich Vordrucke zur Erstellung meiner Patientenverfügung benutzen? Im Internet und diversen Zeitschriften gibt es zahlreiche Broschüren und Vordrucke, die man zur Erstinformation sicher gut nutzen kann. Allerdings raten alle Experten davon ab, auf fertige Formulare zurückzugreifen (insbesondere nicht die zum Ankreuzen). Warum ist das so? Ich denke, diese Frage kann sich jeder ganz leicht und logisch selbst erklären. Denn wie kann eine vorformulierte Antwort immer und zu einhundert Prozent deinen tatsächlichen Willen wiedergeben? Die in einer Patientenverfügung gemachten Entscheidungen sind so wichtig, dass du dir dafür Zeit nehmen musst. Wenn du frei formulierst, merken dies auch die Personen, die sich im Fall der Fälle mit deiner Patientenverfügung auseinandersetzen müssen wie z.B. die Ärzte, Richter, Betreuer oder andere involvierte Personen. Dass jemand wirklich seinen persönlichen Willen aufgeschrieben hat, merkt man am besten an persönlichen und gut durchdachten Formulierungen.
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Muss ich eine Patientenverfügung haben? Eine Patientenverfügung ist zwar mittlerweile als eine Möglichkeit der Vorsorge gesetzlich geregelt. Aber ob du dieses Vorsorgeinstrument für dich nutzt, das bleibt dir alleine überlassen. Fakt ist aber, dass ein Arzt nicht einfach über deinen Kopf entscheiden darf. Für eine Behandlung oder auch für einen Behandlungsabbruch benötigt er immer deine Entscheidung. Wenn du aus bestimmten Gründen keine Entscheidung mehr treffen kannst, ist der Arzt an deine Vorgaben aus der Patientenverfügung gebunden. Sollte keine Patientenverfügung vorliegen, muss ein Dritter darüber entscheiden, wie der Arzt mit dir umzugehen hat. Dieser Dritte wird entweder bei Bedarf gerichtlich bestimmt oder durch eine sogenannte Vorsorgevollmacht im Vorfeld durch dich selbst benannt. Viele weitere wichtige Infos zu dieser Frage stelle ich dir auf einem Zusatzdokument auf meiner Homepage zur Verfügung. Lade es dir einfach unter http://uhlhaas-Vorsorge.de/BuchPatientenverfuegung herunter. 17



Für welche Fälle wird eine Patientenverfügung benötigt? Die Patientenverfügung regelt nach deinem Wunsch, welche Maßnahmen zur medizinischen Versorgung bei dir im Krankheitsfall oder nach einem Unfall oder im Alter durchgeführt oder unterlassen werden sollen. Eine Patientenverfügung greift nur dann, wenn du deinen Willen nicht mehr selbstständig äußern kannst. Zum Beispiel weil du nach einem Unfall einen Hirnschaden erlitten hast und im Koma liegst. Ein immer wichtigerer Aspekt ist das Thema Demenz. Auch bei einer Demenz ist es dir nicht mehr möglich, deinen Willen kundzutun. Durch eine Patientenverfügung können die Ärzte nach deinen Wünschen und Überzeugungen entsprechend handeln und zum Beispiel lebenserhaltende Maßnahmen einleiten oder diese unterlassen.
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Welche Angaben dürfen in einer Patientenverfügung nicht fehlen? Deine Patientenverfügung muss immer den Vor- und Nachnamen, das Geburtsdatum und die Anschrift des Ausstellers enthalten. Unverzichtbar ist außerdem, dass die Patientenverfügung mit der Angabe von Ort und Datum unterschrieben wird. Sie sollte explizit die Situationen beschreiben, für die sie gelten soll. Dabei sollte ganz genau darauf eingegangen werden, welche medizinischen Maßnahmen getätigt oder unterlassen werden sollen.



Kann eine einmal erstellte Patientenverfügung geändert werden, wenn sich meine Ansichten ändern? Ein ganz klares JA! Eine Patientenverfügung kann jederzeit widerrufen und geändert werden. Also im Notfall auch ganz spontan und noch kurz bevor man in den OP gebracht wird. Die einzige Bedingung ist, dass du als Person einwilligungsfähig bist.
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Wie lange ist eine Patientenverfügung gültig? Eine einmal erstellte Patientenverfügung behält so lange Ihre Gültigkeit, bis dass du als Aussteller diese widerrufst. Die Bedingung dafür ist aber, dass du zum Zeitpunkt des Widerrufs oder der Änderung im Vollbesitz deiner geistigen Fähigkeiten bist. Also einwilligungsfähig bist!



Wer kann dir beim Aufsetzen deiner Patientenverfügung helfen? Ein Gespräch mit dem behandelnden Arzt ist in jedem Fall zu empfehlen. Auch helfen verschiedene Informationsbroschüren dabei, dass du dich dem Thema überhaupt näherst und einen persönlichen Willen entwickelst. Es ist viel schwerer als man glaubt! Obwohl ich persönlich die Erfahrung gemacht habe, dass die meisten Menschen öfter genau wissen, was sie nicht wollen.
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Äußerungen wie z.B. „Ich will nicht an Schläuchen hängen“ reichen nämlich als Formulierung nicht aus. Auch wirst du merken, dass bei der näheren Auseinandersetzung mit dem Thema – oder auch beim Durchleben einer schweren Erkrankung – sich deine eigene Haltung zur Erkrankung und den Behandlungsmöglichkeiten im Laufe der Zeit, mit zunehmendem Alter sowie dem Fortschreiten der Erkrankung (immer wieder) verändert. Unter diesen Bedingungen im Vorfeld etwas festzuschreiben, ist gar nicht so einfach. Dies hast du vermutlich selbst schon gemerkt, da du dich gerade mit diesem Buch beschäftigst. Gute Hilfe und Unterstützung bekommst du z.B. auch bei Hospizen oder angesiedelten Betreuungsvereinen.
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Am besten ist aber noch immer der Gang zum Profi. Dieser Gang kostet zwar einmalig Geld. Aber danach hast du auch für immer die Sicherheit, dass im Fall der Fälle alles so geregelt ist, wie du es dir wünschst. Wie ich dir im Vorwort dieses Buches schon versprochen habe, gebe ich dir als Käufer dieses Buches im Bonuskapitel die Möglichkeit, für kleines Geld deine Rechtsvorsorge vom Profi erstellen zu lassen.
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Reicht eine Patientenverfügung oder gibt es noch andere rechtliche Vorsorgebereiche, die es zu regeln gilt? Eine Patientenverfügung regelt lediglich die medizinische Versorgung für den Fall, dass du diese nicht mehr selber regeln kannst. Sie ist eine Mitteilung an den Arzt, den Betreuer oder den Bevollmächtigten aus einer Vorsorgevollmacht zu Fragen der medizinischen Behandlung. Umfassender vorgesorgt hast du mit einer Vorsorgevollmacht, die in Kombination mit der Patientenverfügung den optimalen Schutz für dich und deine Angehörigen bietet. In der Vorsorgevollmacht regelst du, wer im Falle eines Falles stellvertretend Entscheidungen verschiedenster Art für dich treffen darf.



23



Grundsätzlich sind in einer Vorsorgevollmacht die Punkte  Gesundheitssorge  Aufenthaltsbestimmung und Wohnungsangelegenheiten  Vermögenssorge  Post und Fernmeldeverkehr  Vertretung vor Gericht zu regeln.



Zusammengefasst: In einer Vorsorgevollmacht werden alle Dinge geregelt, die normalerweise nur durch dich selber ausgeführt oder entschieden werden können. Wenn dann die Situation eintreten würde, dass medizinische Entscheidungen getroffen werden müssen, dann würde der Bevollmächtigte oder ein Betreuer das – entsprechend der ausgestellten Vollmacht – stellvertretend für dich tun bzw. sicherstellen müssen. Eine Patientenverfügung ist aber trotzdem auch für den sehr hilfreich, der dich betreut. Diese Personen müssen schließlich in deinem Sinne entscheiden.
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Woher weiß der Arzt im Notfall, dass ich eine Patientenverfügung habe? Sinnvoll ist es, einen Notfallausweis bei sich zu tragen, auf dem wichtige Punkte vermerkt sind. Es kann von jetzt auf gleich passieren, dass du zum Beispiel in einen Unfall verwickelt wirst. Dabei könntest du so schwer verletzt werden, dass du persönlich nicht mehr für dich entscheiden kannst. Durch einen Notfallausweis kannst du dem Arzt mitteilen, ob es für dich eine Vorsorgevollmacht oder eine Patientenverfügung gibt. Oftmals bestehen Allergien gegen bestimmte Medikamente. Diese Informationen sind ebenfalls wichtig für den Arzt. Es ist auch wichtig zu vermerken, wer im Notfall benachrichtigt werden soll und wo deine Vorsorgedokumente hinterlegt worden sind. Den Menschen, die durch mich beraten werden, empfehle ich immer eine Kopie beim Hausarzt und eine beim Inhaber der Vorsorgevollmacht zu hinterlegen.
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Du hast auf meiner Homepage unter dem Link http://uhlhaas-Vorsorge.de/BuchPatientenverfuegung die Möglichkeit einen Notfallausweis zu erstellen. Dazu einfach die Vorlage ausfüllen, ausdrucken und dann ab damit ins Portemonnaie. So hast du die Gewissheit, dass der Arzt richtig mit dir verfährt.
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Muss der Arzt sich nach meiner Patientenverfügung richten? Deine Verfügung muss auf die aktuelle Lebensund Behandlungssituation zutreffen. Ist das der Fall, muss der Betreuer, der dir im Ernstfall durch das Betreuungsgericht zugewiesen wird, oder die Person, die du durch eine Vorsorgevollmacht bevollmächtigt hast, sie durchsetzen. Der Arzt muss sich zwingend danach richten. Wenn also eine Patientenverfügung vorliegt, so muss ein Betreuer oder die durch dich bevollmächtigte Person prüfen, ob die darin getroffenen Festlegungen auf die aktuelle Lebens- und Behandlungssituation zutreffen. Ist dies der Fall, müssen deine Festlegungen durchgesetzt werden, um ihnen Ausdruck und Geltung zu verschaffen.
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Werden denn nicht meine Kinder oder mein Ehe- oder Lebenspartner gefragt, wenn ich nicht selber entscheiden kann? Das ist eine leider sehr, sehr weit verbreitete Meinung, dass der Ehepartner entscheiden darf, wie medizinisch zu verfahren ist. Rechtlich gesehen ist jeder volljährige Mensch aber eine eigenständige Person. Sicher werden auch Angehörige befragt, aber nur in ihrer Rolle als Familienangehörige. Sie dürfen jedoch keinerlei Entscheidung treffen. Das kann der Patient nur selbst. Immer öfter verweigern die behandelnden Ärzte sogar Angaben über den Gesundheitszustand des Patienten an Kinder oder den Partner. Man kann es nicht glauben, aber rechtlich gesehen verhalten sie sich damit vollkommen richtig.
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Eine Vorsorgevollmacht in Kombination mit einer Patientenverfügung würde das alles vermeiden, denn ein ausdrücklich Bevollmächtigter bzw. ein vom Gericht bestellter Betreuer bekommt uneingeschränkt Auskunft. Der gerichtlich bestellte Betreuer kann (und ist zumeist) auch ein Familienangehöriger sein. Aber auch für den Bevollmächtigten oder den rechtlichen Betreuer ist es hilfreich zu wissen, was der Patient möchte. Diese Person hat schließlich – stellvertretend für dich – schwere Entscheidung zu treffen und soll dies in deinem Sinne tun.
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Was passiert, wenn ich keine Patientenverfügung habe oder diese nicht vorliegt? Liegt keine Patientenverfügung vor oder entsprechen die in deiner Patientenverfügung gemachten Angaben bzw. Verfügungen nicht deiner aktuellen Situation, so hat der Betreuer die Behandlungswünsche oder den mutmaßlichen Willen festzustellen. Das macht er durch die Befragung deiner Angehörigen und anderer Menschen, die dich gut kennen. Auf dieser Grundlage muss er dann entscheiden. Dein mutmaßlicher Wille ist aufgrund konkreter Anhaltspunkte zu ermitteln. Dazu gehören z.B. alte Patientenverfügungen, frühere Äußerungen von dir und Gespräche mit deinen Angehörigen über deren Einschätzungen und Erfahrungen. Dies alles gilt unabhängig von Art und Stadium deiner Erkrankung!
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Was passiert, wenn Angaben in der Patientenverfügung ungenau sind? Entsprechen die in deiner Patientenverfügung gemachten Festlegungen nicht der aktuellen Situation oder sind sie uneindeutig, so hat der Betreuer oder der Bevollmächtigte die Behandlungswünsche oder den mutmaßlichen Willen zu ermitteln und festzustellen. Auf dieser Grundlage müssen entsprechend die Entscheidungen getroffen werden. Der mutmaßliche Wille ist aufgrund konkreter Anhaltspunkte zu ermitteln (frühere Äußerungen, alte Patientenverfügungen, Befragung von Angehörigen). Der Arzt prüft mögliche ärztliche Maßnahmen im Hinblick auf deinen Gesamtzustand und erstellt eine Prognose. Arzt und Betreuer oder Bevollmächtigter erörtern diese Maßnahmen unter Berücksichtigung des mutmaßlichen Patientenwillens.
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Was passiert in einem Notfall? Nehmen wir die Situation, dass du nach einem Autounfall schwer verletzt und bewusstlos aufgefunden wirst. Dann wird der Notarzt zunächst alles Menschenmögliche tun, um dein Leben zu retten. Das gleiche gilt auch für den Arzt im Krankenhaus. In einer Notsituation ist gar keine Zeit, nach den persönlichen Wünschen des Patienten zu forschen oder Kontakt zu einem Bevollmächtigten aufzunehmen. Daher werden in einem Notfall ohne jeden Zweifel erst mal alle Maßnahmen unternommen, um dein Leben zu retten.
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Wann wird ein Gericht hinzugezogen? Wenn du es nicht selber kannst, setzt die Einwilligung in eine Untersuchung, Heilbehandlung und/oder Operation eine Entscheidung eines Richters voraus. Für den Fall, dass du eine Betreuung nicht durch eine Vorsorgevollmacht ausgeschlossen hast. Die gerichtliche Genehmigung ist immer dann notwendig, wenn keine Vorsorgevollmacht besteht und wenn zu befürchten ist, dass der Patient stirbt oder einen schweren gesundheitlichen Schaden erleiden kann. Ähnliches gilt für die Nichteinwilligung bzw. Verweigerung einer solchen Maßnahme oder dem Widerruf einer bereits erteilten Einwilligung. Auch diese bedürfen der Genehmigung durch das Gericht, wenn die Gefahr besteht, dass der Betreute aufgrund des Unterlassens der Maßnahme stirbt oder erheblich geschädigt wird. Die Genehmigung ist vom Gericht zu erteilen, wenn die Entscheidung des Betreuers dem Willen des Betreuten entspricht.
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Ist das Gesetz zur Patientenverfügung eine Verbesserung? Es ist schon im Grundgesetz festgelegt, dass die Würde des Menschen unantastbar ist. Daher stellt das Gesetz zur Patientenverfügung als neue Regelung ganz eindeutig eine Stärkung des Selbstbestimmungsrechts des Patienten dar. Die Patientenverfügung hat bei Erfüllung bestimmter Kriterien eine hohe Verbindlichkeit, derer du dir stets bewusst sein musst.
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Wie formuliere ich eine Patientenverfügung am besten? Du solltest dir zunächst genau überlegen, was du möchtest. Dann ist es ratsam, sich entsprechend zu informieren und z.B. das Gespräch mit dem Arzt zu suchen. Informationsbroschüren können allenfalls als Hilfestellung verwendet werden. Natürlich ist es grundsätzlich möglich selbst eine frei formulierte Patientenverfügung zu erstellen. Aber mal ganz ehrlich, es ist auch grundsätzlich möglich alleine ein Auto zu reparieren. Aber trotzdem lässt man von den Bremsen besser die Finger, wenn man davon keine Ahnung hat. Ich gebe dir im zweiten Kapitel zwar eine Art Leitfaden an die Hand, wie du eine Patientenverfügung erstellst. Aber meine persönliche Empfehlung verweist ganz klar auf mein Angebot aus dem Bonuskapitel. Und das schreibe ich nicht nur, weil ich davon lebe, sondern weil ich meine Autobremsen auch nicht selber repariere, nur weil es eine Anleitung oder ein Formular im Internet dafür gibt. Dazu ist das ganze einfach zu wichtig.
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Gibt es eine Alternative zur Patientenverfügung? Wenn du eine Patientenverfügung erstellst, bringt diese genau das zum Ausdruck, was du möchtest. Also kann es insoweit keine Alternative geben. Jede andere Festlegung, die das gleiche Ziel beinhaltet, wäre ja auch wieder eine solche Patientenverfügung. Auch ist es nicht möglich, die Entscheidung über die Art und Weise der ärztlichen Behandlung einer anderen Person zu übertragen. Auch nicht durch eine Vorsorgevollmacht. Bei diesen Belangen handelt es sich um eine höchstpersönliche Entscheidung, für die die du immer selbst verantwortlich bleibst. Gibt es keine Patientenverfügung, müssen Ärzte dich mit allen medizinischen Möglichkeiten am Leben erhalten.
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Ab wann braucht man eine Patientenverfügung? Du solltest ab deiner Volljährigkeit eine Patientenverfügung verfassen. Denn diese ist nicht erst im hohen Alter wichtig. Auch als junger Mensch kann es dir passieren, dass du infolge eines Unfalls oder einer unerwarteten Erkrankung in eine Situation kommst, in der es darum geht, ob du mit allen in Betracht kommenden ärztlichen Möglichkeiten behandelt werden willst oder nicht. Kannst du dich dann selber nicht mehr äußern, kannst du im Wege einer Patientenverfügung vorab bestimmen, wie du in diesem Fall behandelt werden möchtest. Dabei geht es nicht nur darum, unsinnige ärztliche Maßnahmen zu vermeiden, sondern vor allem darum, dass du festlegen solltest, was du willst und was nicht. Ab dem Zeitpunkt der Volljährigkeit sollte daher jeder Mensch eine Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung besitzen.



37



Kann eine Patientenverfügung innerhalb einer Vorsorgevollmacht geregelt werden? Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung haben völlig verschiedene Zielrichtungen. In der Vorsorgevollmacht bevollmächtigst du eine oder mehrere Vertrauenspersonen, dich in deinen persönlichen Angelegenheiten, z.B. in der Gesundheitssorge oder hinsichtlich einer Pflegebedürftigkeit, zu vertreten. Die Patientenverfügung richtet sich in erster Linie an den Arzt, der dich in dem Fall behandelt, dass sich dein Leben dem Ende zuneigt. Die Vorsorgevollmacht betrifft Gesundheitsangelegenheiten, die im Vorsorgefall zur Entscheidung anstehen, wenn du beispielsweise ambulant oder stationär ärztlich behandelt oder gepflegt werden musst. In der Vorsorgevollmacht triffst du aber keine Anordnungen, wie du ärztlich behandelt werden möchtest, wenn du dich im Sterbeprozess befindest. Diese Wünsche musst du innerhalb einer Patientenverfügung äußern.
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Ohne eine solche Patientenverfügung müsste dein Bevollmächtigter nach deinem mutmaßlichen Willen entscheiden, ob er in eine ärztliche Maßnahme einwilligt oder diese untersagt. Angesichts der Konsequenzen solcher Entscheidungen solltest du dem Bevollmächtigten und dem behandelnden Arzt deine Wünsche konkret in einer Patientenverfügung dokumentieren.
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Kapitel 2 – Vorschlag für eine selbsterstellte Patientenverfügung Einleitende Hinweise und Grundsätzliches



Nachdem ich versucht habe, dir im ersten Kapitel dieses Buches zunächst alle grundsätzlichen Fragen zum Thema Patientenverfügung zu beantworten, geht es in diesem Kapitel darum, eine Patientenverfügung zu erstellen. Sollte es noch irgendwelche Fragen hinsichtlich des Themas Patientenverfügung geben, kannst du mir diese gerne als Mail schicken. Ich bin bemüht, dir innerhalb von 24 Stunden eine Antwort zu geben. Die Mailadresse hierzu ist: [email protected]. Bevor ich dir aber in diesem Kapitel zeigen kann, wie du deine eigene Patientenverfügung erstellen kannst, möchte ich unmissverständlich 40



darauf hinweisen, dass dies in keiner Form eine Rechtsberatung darstellt. Eine rechtliche Beratung obliegt nur den dazu anerkannten Personen und muss ohnehin persönlich erfolgen. Alles was du in diesem Kapitel erfährst, sind Hilfestellungen, die aber keine Verbindlichkeit sicherstellen können. Zugang zu einer verbindlichen, anwaltlich erstellten Patientenverfügung kannst du im dritten Kapitel dieses Buches bekommen. Zu diesem Kapitel kannst du dir eine Musterverfügung unter dem Link http://uhlhaasVorsorge.de/Buch-Patientenverfuegung herunterladen.



41



Erstellung einer Patientenverfügung Aussteller Beginnen sollte eine Patientenverfügung mit den Angaben des Verfügenden, also mit deinen persönlichen Daten. Diese sollten enthalten:    



Vorname Nachname, bei Frauen auch der Geburtsname Geburtsdatum und -ort Aktuelle Meldeadresse



Beispiel: Ich, Frau Musterine Muster, geborene Musterfrau, geboren am 12.12.1234 in Musterstadt, wohnhaft in Musterplatz 22 in 12345 Musterort, errichte nachfolgende Patientenverfügung für den Fall, dass ich meinen Willen nicht mehr bilden oder frei und verständlich äußern kann.
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Bevollmächtigte Personen Wenn du keine Vorsorgevollmacht erstellt hast, empfiehlt es sich Personen zu benennen, die deine Interessen aus dieser Patientenverfügung vertreten. Beispiel: Als Vertreter meiner mit dieser Patientenverfügung zusammenhängenden Interessen bestimme ich: Fritz Muster geb. 11.11.1111 Fritz Musterstraße 11 12345 Fritzmusterdorf Ulla Musterich, geb. 05.05.5555 Ulla Musterichplatz 5 55555 Ullamusterhausen



Achtung! Sollten mehrere Vertreter benannt worden sein, solltest du deren Befugnis im Innenverhältnis regeln („Einer sollte der Chef sein!“).
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Situationen, für die die Patientenverfügung gelten soll. In diesem Abschnitt deiner Patientenverfügung solltest du darauf eingehen, für welche Situationen deine Patientenverfügung gelten soll.



In Todesnähe Hier legst du fest, wie mit dir verfahren werden soll, wenn du dich nach menschlichem und medizinischem Ermessen in einem nicht mehr abwendbaren Sterbeprozess befindest.
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Beispiel: Wenn ich mich trotz aller medizinischen Bemühungen und nach menschlichem Ermessen in einem nicht mehr abwendbaren Sterbeprozess befinde, verfüge ich: Dass auf alle Maßnahmen verzichtet wird, die den Eintritt des Todes verzögern. Dass bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand keine Wiederbelebungsmaßnahmen getätigt werden. Dass ich nicht künstlich ernährt werde. Dass ich nicht künstlich beatmet werde. Dass die künstliche Zuführung von Flüssigkeit nach dem Ermessen der Ärzte verringert wird. Dass durch Mundpflege und Erhöhung der Luftfeuchtigkeit oder ähnlichen Maßnahmen mein Durstgefühl gestillt wird. Dass mir bei Luftnot, Angst, Schmerzen, Erbrechen, Hautausschlag oder anderen Krankheitssymptomen geeignete Medikamente verabreicht werden, um diese zu unterdrücken. Dies soll auch dann geschehen, wenn diese Maßnahmen unter Umständen mein Leben verkürzen.
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Dass pflegerisch alles Menschenmögliche getan wird, um meine Situation so angenehm wie möglich zu gestalten. Ich wünsche pflegerische Optimalbehandlung wie z.B. Dekubitusprophylaxe und die Bekämpfung von Juckreiz.



Bitte beachte, dass die in diesem Beispiel gemachten Angaben exemplarisch sind. Du musst diese für dich passend schreiben, ergänzen oder verneinen.



Bei einer unheilbaren Krankheit im Endstadium In diesem Abschnitt deiner Patientenverfügung regelst du, welche Maßnahmen ergriffen werden sollen, wenn du dich wegen einer unheilbaren Krankheit im Endstadium im Sterbeprozess befindest.
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Beispiel: Wenn ich mich trotz aller medizinischen Bemühungen und nach menschlichem Ermessen im Endstadium einer tödlich verlaufenden Krankheit befinde, verfüge ich, auch wenn der Todeszeitpunkt noch nicht absehbar ist,: Dass auf alle Maßnahmen verzichtet wird, die den Eintritt des Todes verzögern. Dass bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand keine Wiederbelebungsmaßnahmen getätigt werden. Dass ich nicht künstlich ernährt werde. Dass ich nicht künstlich beatmet werde. Dass die künstliche Zuführung von Flüssigkeit nach dem Ermessen der Ärzte verringert wird. Dass durch Mundpflege und Erhöhung der Luftfeuchtigkeit oder ähnlichen Maßnahmen mein Durstgefühl gestillt wird. Dass mir bei Luftnot, Angst, Schmerzen, Erbrechen, Hautausschlag oder anderen Krankheitssymptomen geeignete Medikamente verabreicht werden, um diese zu unterdrücken. Dies soll auch dann geschehen, wenn diese 47



Maßnahmen unter Umständen mein Leben verkürzen. Dass pflegerisch alles Menschenmögliche getan wird, um meine Situation so angenehm wie möglich zu gestalten. Ich wünsche pflegerische Optimalbehandlung wie z.B. Dekubitusprophylaxe und die Bekämpfung von Juckreiz. Bitte beachte, dass die in diesem Beispiel gemachten Angaben exemplarisch sind. Du musst diese für dich passend schreiben, ergänzen oder verneinen.
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Bei einer Hirnschädigung Bei diesem Abschnitt deiner Patientenverfügung solltest du festlegen, welche medizinischen und pflegerischen Maßnahmen getätigt und unterlassen werden, wenn du infolge einer Hirnschädigung nicht mehr die Fähigkeit besitzt, Einsichten zu gewinnen oder Entscheidungen zu treffen. Dies gilt für direkte und indirekte Hirnschädigungen.



Beispiel Wenn mindestens zwei spezialisierte und erfahrene Ärzte unabhängig voneinander die Meinung vertreten, dass ich infolge einer Hirnschädigung, etwa durch einen Unfall, Schlaganfall, Herz-Kreislauf-Stillstand oder sonstiger Umstände nicht mehr in der Lage sein sollte, bewusste Entscheidungen zu treffen, mit anderen Menschen in Kontakt zu treten oder meinen Willen in irgendeiner Form darstellen zu können, dann verfüge ich, selbst wenn mein Todeszeitpunkt noch nicht absehbar ist,: Dass auf alle Maßnahmen verzichtet wird, die den Eintritt des Todes verzögern.
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Dass bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand keine Wiederbelebungsmaßnahmen getätigt werden. Dass ich nicht künstlich ernährt werde. Dass ich nicht künstlich beatmet werde. Dass die künstliche Zuführung von Flüssigkeit nach dem Ermessen der Ärzte verringert wird. Dass durch Mundpflege und Erhöhung der Luftfeuchtigkeit oder ähnlichen Maßnahmen mein Durstgefühl gestillt wird. Dass mir bei Luftnot, Angst, Schmerzen, Erbrechen, Hautausschlag oder anderen Krankheitssymptomen geeignete Medikamente verabreicht werden, um diese zu unterdrücken. Dies soll auch dann geschehen, wenn diese Maßnahmen unter Umständen mein Leben verkürzen. Dass pflegerisch alles Menschenmögliche getan wird, um meine Situation so angenehm wie möglich zu gestalten. Ich wünsche pflegerische Optimalbehandlung wie z.B. Dekubitusprophylaxe und die Bekämpfung von Juckreiz. Bitte beachte auch hier wieder, dass die in diesem Beispiel gemachten Angaben exemplarisch sind. Du musst diese für dich passend schreiben, ergänzen oder verneinen. 50



Im Prozess des Hirnabbaus Immer öfter gibt es Probleme wie Demenz und anderer Hirnabbauprozesse. Wenn dies auftritt, kannst du in diesem Abschnitt verfügen, wie du in diesen Fällen medizinisch behandelt werden möchtest.



Beispiel: Wenn mein Gehirn z.B. durch eine Demenz so weit geschädigt oder beeinträchtigt ist, dass ich nicht mehr in der Lage bin, Nahrung und Flüssigkeit selbst mit Unterstützung Dritter zu mir zu nehmen, dann verfüge ich: Dass auf alle Maßnahmen verzichtet wird, die den Eintritt des Todes verzögern. Dass bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand keine Wiederbelebungsmaßnahmen getätigt werden. Dass ich nicht künstlich ernährt werde. Dass ich nicht künstlich beatmet werde. Dass die künstliche Zuführung von Flüssigkeit nach dem Ermessen der Ärzte verringert wird.
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Dass durch Mundpflege und Erhöhung der Luftfeuchtigkeit oder ähnlichen Maßnahmen mein Durstgefühl gestillt wird. Dass mir bei Luftnot, Angst, Schmerzen, Erbrechen, Hautausschlag oder anderen Krankheitssymptomen geeignete Medikamente verabreicht werden, um diese zu unterdrücken. Dies soll auch dann geschehen, wenn diese Maßnahmen unter Umständen mein Leben verkürzen. Dass pflegerisch alles Menschenmögliche getan wird, um meine Situation so angenehm wie möglich zu gestalten. Ich wünsche pflegerische Optimalbehandlung wie z.B. Dekubitusprophylaxe und die Bekämpfung von Juckreiz.
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Organspende Zu guter Letzt ist es wichtig auf das Thema Organspende einzugehen. Denn oftmals kann man mit seinen Organen ein anderes Leben retten. Allerdings birgt eine Patientenverfügung in diesem Punkt oftmals ein Widerspruch in sich, wenn ich verfügt habe, dass Wiederbelebungsmaßnahmen in den zuvor genannten Fällen unterlassen werden sollen und ich nicht künstlich am Leben erhalten werden möchte. Aus medizinischen Gründen ist man zur Organentnahme gezwungen, einen Menschen künstlich am Leben zu erhalten. Deswegen macht eine Regelung hinsichtlich der Organspende einen großen Sinn. Auch hierzu ein Beispiel: Beispiel: Ich bin bereit zur Organspende und es ist mir bewusst, dass Organe nur nach Feststellung des Hirntodes entnommen werden können. Ich weiß auch, dass dabei mein Kreislauf künstlich aufrechterhalten werden muss. Deswegen verfüge ich, dass für maximal 3 Tage eine künstliche Kreislauferhaltung und alle weiteren medizinischen Maßnahmen zur Sicherstellung meiner Organe getätigt werden sollen, wenn ich als Organspender infrage komme. 53



Sonstige Angaben Hier solltest du persönliche Werte und Ansichten niederschreiben, die dem Arzt bzw. einem Richter und der betreuenden Person die Möglichkeit gibt, deine persönlichen Ansichten und Vorstellungen zu ermitteln.
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Unterzeichnung der Patientenverfügung Am besten unterzeichnest du vor einer zweiten Person deine Patientenverfügung unter Angabe von Ort und Datum. Die andere Person hat ausschließlich als Zeuge zu unterschreiben, dass du zum Zeitpunkt der Erstellung und Unterzeichnung deiner Patientenverfügung keinerlei geistige Schäden gehabt hast und im Vollbesitz deiner Entscheidungsfähigkeit warst.
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Beispiel: Ich verfüge, dass die zuvor benannten Punkte von mir ab dem Zeitpunkt der Unterzeichnung berücksichtigt werden. Musterstadt, am 11.11.2016 Unterschrift Zeuge: Ich, Karin Muster, bestätige, dass Musterine Muster, geborene Musterfrau, am 11.11.2016 zum Zeitpunkt der Unterzeichnung im Vollbesitz ihrer geistigen Kräfte ist und es ihr freier Wille ist, dass die Bestimmungen aus dieser Verfügung beachtet werden.



Musterstadt, am 11.11.2016 Unterschrift Zeuge
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Abschließende Bemerkung Dieses Kapitel soll dir als Anleitung dienen, um dir einen Weg zu zeigen, wie du eine persönlich formulierte Patientenverfügung erstellen kannst. Mir ist bewusst, dass dies mit sehr viel Arbeit, Gedanken und Unsicherheiten verbunden ist. In deinem eigenen Interesse rate ich dir aber, dich einmal mit diesem Thema zu beschäftigen, diesen wichtigen Vorsorgeteil zu erledigen und nicht auf Ankreuzformulare zurückzugreifen. Um dir aber absolute Sicherheit zu verschaffen und dir eine Menge Zeit, Fehlerquellen, Unsicherheiten und Belastungen zu ersparen, möchte ich dir meine Option aus dem dritten Kapitel anbieten.
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Kapitel 3 – BonusOption auf anwaltlich erstellte Vorsorgedokumente zum günstigen Fixpreis Es freut mich, dass dieses Kapitel deine Beachtung findet. Ich will dir einleitend schreiben, wieso es überhaupt dazu kam. Der eigentliche Auslöser, warum du dieses Angebot bekommst, war der Tod meiner Großeltern. Obwohl ich als Vorsorgeberater wusste, dass das Thema rechtliche Vorsorge in Form von Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht überaus wichtig ist, waren meine Großeltern völlig unvorbereitet. Meine Oma hatte während ihres Mittagsschlafes einen Schlaganfall und ist dann bis zu ihrem Tod in einem komatösen Zustand geblieben und nicht mehr aufgewacht.
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Mein Opa, der zuvor schon Anzeichen einer leichten Demenz gezeigt hatte, konnte nicht mehr alleine leben und wurde ab dem Zeitpunkt, an dem meine Oma nicht mehr verfügbar war, in einem Pflegeheim untergebracht. Meiner Mutter und ihrer Schwester wurde nach einiger Zeit die gerichtliche Betreuung übertragen. Ab dem Zeitpunkt gingen die Probleme los. Denn jede Maßnahme, jeder Geldbetrag, der für meine Großeltern gezahlt wurde, und jede Handlung, die unternommen wurde, um meinem noch lebendem Großvater ein möglichst schönes Leben zu bescheren, musste vor dem Betreuungsgericht dokumentiert, beantragt und letztendlich genehmigt werden. Also kamen neben der Trauer um den Tod meiner Oma auch noch jede Menge behördliche Belastungen hinzu. Du kannst dir sicher vorstellen, dass diese eine enorme emotionale und psychische Belastung für alle Beteiligten dargestellt hat. Zu diesem Zeitpunkt habe ich beschlossen, dass ich mit meinen mir zur Verfügung stehenden Mitteln dazu beitragen möchte, dass möglichst viele Menschen diese Belastungen nicht durchleben müssen. Angefangen habe ich mit meiner eigenen Familie, meinem 59



Freundeskreis und dann ist lange, lange nichts passiert. Viele Menschen sträuben sich innerlich, sich mit dem Thema Vorsorge auseinanderzusetzen. Aus diesem Grund ist dieses Buch entstanden. Ich habe mich zum Rechtsvorsorgeberater weitergebildet und habe eine Kooperation mit einer großen deutschen Anwaltskanzlei geschlossen, die es mir ermöglicht, dir folgende Option anzubieten. Ich biete dir als Leser dieses Buches an, deine rechtliche Vorsorge anwaltlich erstellen zu lassen. Das ganze kostet einmalig deutlich weniger als du wahrscheinlich jedes Jahr für deine KFZVersicherung bezahlst. Es ist in meinen Augen erschreckend, wie viel Geld dazu aufgewendet wird, um einen Haufen Blech abzusichern. Wenn es aber um das eigene Leben, die Selbstbestimmheit und um das Glück der Liebsten geht, dann wird das von den meisten gerne verdrängt. Getreu dem Motto: „Mir passiert schon nichts!“ Dass du gerade diese Zeilen liest, zeichnet dich aus. Dir scheint dein Leben nicht egal zu sein und du hast die Wichtigkeit einer rechtlichen Vorsorge erkannt. Sicher interessiert dich, was dieses Vorsorgepaket alles enthält. 60



Inhalt des anwaltlichen Vorsorgepaketes Enthalten ist:   



  



Eine anwaltlich erstellte Patientenverfügung nach deinen Wünschen. Eine anwaltlich erstellte Vorsorgevollmacht nach deinen Wünschen. Die Registrierung bei der Bundesnotarkammer (Auf dieses Register wird zurückgegriffen, um zu überprüfen, ob eine rechtliche Vorsorge für dich besteht.). Einen Notfallausweis, der wichtige Daten und Angaben belegt. Einen Notfallordner, der Unterlagen enthält, die im Notfall wichtig sein können. Kostenloser Anpassungs- und Änderungsservice der Vorsorgedokumente.
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Kosten des anwaltlichen Vorsorgepaketes Ich möchte dir erst mal aufzeigen, welchen Betrag du bei einem Juristen für folgendes Beispiel bezahlen müsstest. Dieses Beispiel ist nicht fiktiv, sondern ich habe es der Internetseite der Bundesnotarkammer entnommen. http://www.bnotk.de/Buergerservice/Notarkoste n/Beispiele/Vorsorgevollmacht_Patientenverfue gung.php Beispiel: Herr Meier verfügt über einen Anteil an einer Eigentumswohnung (anteiliger Wert: 100.000 Euro) sowie über sonstiges Vermögen im Wert von 50.000 Euro. Er möchte eine Vorsorgevollmacht beurkunden lassen, in welcher er seine beiden Kinder zu Bevollmächtigten ernennt. Ferner möchte er zusammen mit der Vorsorgevollmacht eine Patientenverfügung errichten. Der Notar berät hinsichtlich der Ausgestaltung der Vollmacht und Patientenverfügung, entwirft den Text und beurkundet die Vollmacht zusammen mit der Patientenverfügung.
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Welche Kosten werden für diesen Fall fällig? 219,00 € für Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 11,00 € für die Registrierung bei der Bundesnotarkammer 20,00 € Papier, Porto und Auslagen (geschätzt) 250,00 € 47,50 €



Netto derzeit gültige Mehrwertsteuer



297,50 €



Rechnungsbetrag



Für dieses Beispiel müsste Herr Meier also 297,50 Euro aufwenden, nur um eine Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht juristisch einwandfrei erstellen zu lassen. Aber was ist, wenn Änderungen vorgenommen werden sollen wie z.B. dass sich rechtliche Gegebenheiten oder medizinische Verfahren ändern, ein Bevollmächtigter verstirbt oder sich einfach nur der Wohnort ändert? In allen Fällen müssten die bestehenden Dokumente angepasst werden. Und Herr Meier muss jedes Mal wieder Geld in die Hand nehmen. Hier noch einmal, wie es besser geht! 63



Du erhältst   



  



Eine anwaltlich erstellte Patientenverfügung nach deinen Wünschen. Eine anwaltlich erstellte Vorsorgevollmacht nach deinen Wünschen. Die Registrierung bei der Bundesnotarkammer (Auf dieses Register wird zurückgegriffen, um zu überprüfen, ob eine rechtliche Vorsorge für dich besteht.). Einen Notfallausweis, der wichtige Daten und Angaben belegt. Einen Notfallordner, der Unterlagen enthält, die im Notfall wichtig sein können. Kostenloser Anpassungs- und Änderungsservice der Vorsorgedokumente.



Für das ganze Paket berechne ich einmalig 200 € pro Person. Alle Details zum Ablauf und zur Inanspruchnahme dieses Pakets erfährst du auf der Internetseite www.uhlhaasvorsorge.de/Angebot. Oder Du nimmst einfach direkt Kontakt zu mir auf. 64



Sollten in irgendeinem Punkt Fragen bestehen, solltest du Punkte aus diesem Buch genauer erklärt haben wollen oder du hast eine Frage, die in diesem Buch gar nicht berücksichtigt worden ist, dann habe bitte keine Angst und kontaktiere mich einfach. Am besten bin ich unter meiner Mobilfunknummer zu erreichen und rufe gerne zurück, wenn ich deinen Anruf nicht annehmen kann.



Kontaktdaten



Stefan Uhlhaas Rechtsvorsorgeberatung Wickesberg 5 42499 Hückeswagen Rufnummer 0175 5286078 E-Mail: [email protected]



65



























Empfehlen Sie Dokumente
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Vorwort 

What are your plans for the future? How was your day? Nice / awful weather today, isn't it? Tell me about your week. What did you do last weekend?
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Vorwort 

klick ieder ausgeschalten. LED Statusanzeige. Die ED leuchtet rot beim enden grÃ¼n bei empfang. ZubehÃ¶ranschluss um anschlie en eines. Headsets oder um.
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+++vorwort+++ 

Sexy. ** Shut up and Dance. ** Take on me. ** This Girl. ** Verdammt ich lieb dich. ** Verdammt ich lieb dich. ** Verdamp lang her. ** What is Love. ** Willenlos.
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Vorwort 

Mit den ErlÃ¶sen von diesem E-book bezahlen wir unserem Patenkind in Afrika (Eddy) die Schule und Kleidung und unterstÃ¼tzen ein veganes Projekt auf ...
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Vorwort 

Gedankt sei auch Frau Klein, die den in ...... 7 von [3], â€žThere is madness in their methodâ€œ), aber Voraussetzungen, die gegen die Gesetze der Mathematik ...
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Vorwort 

stellen: â€¢ Was wird, wenn ich auf die Hilfe anderer angewiesen bin? ... PatientenverfÃ¼gung auseinandersetzen mÃ¼ssen wie z.B. die Ã„rzte, Richter, Betreuer oder.
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Vorwort 

Pensionskassensystems vor 27 Jahren, liegen wir auch im Vergleich mit allen anderen. Veranlagungsformen mit an der .... der Lage das Risiko dieser Anlageform adÃ¤quat einzuschÃ¤tzen. FÃ¼r niedrige .... Lebensversicherung VVO. Politik und ...
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Vorwort 

Fotos. Mit den ErlÃ¶sen von diesem E-book bezahlen wir- wie auch schon vom ersten Buch - unserem Patenkind in Afrika (Eddy) die Schule und Kleidung und ...
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Vorwort 
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